
 

 

KUNDEN-Information 

 

 

Hinweise zur Annahme von 
Abfällen im Tankcontainer für 

die Sonderchargenstation 
 

Für Abfallanlieferungen in Tankcontainern werden an diese folgende 

Anforderungen gestellt: 
 

- Leiter, Laufsteg und aufklappbares Geländer (Absturzsicherung) müssen 

vorhanden und funktionstüchtig sein 
 

- Die Funktion von Anschlüssen muss eindeutig erkennbar sein (z.B. aus einer 
techn. Zeichnung oder Bedienungsanleitung) oder anhand einer 

Kennzeichnung am Tankcontainer. 
 

- Der zulässige Betriebsdruck muss mindestens 2 bar betragen. 
 

- Vor jeder Anlieferung bzw. Befüllung ist eine Druckprobe des Behälters 

durchzuführen und zu dokumentieren. 
 

- Die vorhandenen Armaturen wie z.B. Temperaturanzeige oder Berstscheibe 
müssen dicht, gangbar und vor Ort am Tankcontainer nach ihrer Funktion 

gekennzeichnet sein. 
 

- Mögliche TW-Kupplungen sind DN 50 (ideal), DN 80 und DN 100. Falls 

abweichende Anschlüsse vorhanden sind, ist dies im Vorfeld mitzuteilen. 
 

- Tankcontainer müssen von der Zugmaschine getrennt werden können und 
autark sein, da die Entsorgung meistens über einen längeren Zeitraum 

erfolgt. 
 

- Bei der Anlieferung von warmen Abfällen in beheizten Tankcontainern ist zu 
beachten: 

• Bei Tankcontainern mit elektrischer Beheizung muss diese Ex-Zone 1 

tauglich sein. 
• Bei Tankcontainern mit Wasserheizung oder bei dampfbeheizten 

Behältern sind die zulässige Temperatur sowie der zulässige Druck im 
Vorfeld mitzuteilen. Alle Leitungen, Schläuche, Armaturen und 

Anschlüsse müssen dampfzugelassen sein. 

• Der Bodenschieber und der Entnahmestutzen sollten beheizbar sein. 
 

- Vor der ersten Anlieferung ist der Anhang zum Abfallprofil bei Anlieferung im 
Tankcontainer für die Sondercharge (Formular F0536), welcher den bzw. die 

verwendeten Tankcontainer näher beschreibt, zur Prüfung durch die GSB-
Anlagenleitung vorzulegen. 

Soll ein Tankcontainer verwendet werden, welcher nicht baugleich ist bzw. 

einem anderen (Serien-) Nummernkreis entstammt, ist vor Anlieferung ein 
neuer Anhang zum Abfallprofil durch unsere Anlagenleitung zu prüfen. 
 

- Zur Dokumentation der Abfahrtskontrolle verwenden Sie bitte unsere 

Checkliste (Formular F0615), die Sie bitte jeder Anlieferung beifügen. 
Auf diesem Formular können Sie auch Abweichungen von den Vorgaben 

dokumentieren, die Sie uns bitte zur internen Bewertung vor der 

Abfallanlieferung zukommen lassen. 
 

- Mit Signatur des Begleitscheines bestätigen Sie, dass der angelieferte Abfall 
der Deklaration entspricht. 

 

Mitgeltende Dokumente: 

 

➢ F0358 Abfallprofil 

➢ D1113 Hinweise zum Ausfüllen des Abfallprofils 

➢ F0536 Anhang zum Abfallprofil bei Anlieferungen im Tankcontainer für 

 die Sondercharge 

➢ F0615 Checkliste für Tankcontainer Abfahrtskontrolle 
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